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Deutscher 
Caritasverband e.V.   

BK 3/2023 
 
Beschluss 
der Bundeskommission  
am 19. Oktober 2023 in Fulda 
 

 

 

Mitnahme Stufenlaufzeit bei Anschlussdienstverhältnis 
Änderungen in den Anlagen 1, 31 bis 33 zu den AVR 

 
 

A. 
 

Beschlusstext: 
 
I. Änderungen in Anlage 1 zu den AVR 
 

In § 3 des Abschnitts III. A. der Anlage 1 zu den AVR wird Absatz c neu gefasst: 
 

„c) 1Die im vorhergehenden Dienstverhältnis erreichte Stufenlaufzeit wird im Anschluss-
dienstverhältnis fortgeführt. 2War der Mitarbeiter in Abweichung von den Vorschriften die-
ser Anlage oder einer entsprechenden Regelung eingruppiert, wird die bisherige erreichte 
Stufenlaufzeit so fortgeführt, wie wenn er ab dem Zeitpunkt, seitdem er ununterbrochen 
im Geltungsbereich der AVR oder im sonstigen Tätigkeitsbereich der katholischen Kirche 
tätig ist, nach dieser Anlage oder einer entsprechenden Regelung eingruppiert worden 
wäre.“ 
 

II. Änderungen in Anlage 31 zu den AVR 
 
In § 13 Abs. 2a der Anlage 31 zu den AVR werden die neuen Sätze 2 und 3 eingefügt. 
Der bisherige Satz wird zu Satz 1. 
  
„(2a) 1Wird der Mitarbeiter in unmittelbarem Anschluss an ein Dienstverhältnis im Gel-
tungsbereich der AVR oder im sonstigen Tätigkeitsbereich der katholischen Kirche ein-
gestellt, so erhält er 
a) wenn sein bisheriges Entgelt nach dieser Anlage oder einer entsprechenden Regelung 
bemessen war, das Entgelt der Stufe, das er beim Fortbestehen des Dienstverhältnisses 
am Einstellungstag vom bisherigen Dienstgeber erhalten hätte, 
b) wenn sein bisheriges Entgelt in Abweichung von den Vorschriften dieser Anlage oder 
einer entsprechenden Regelung bemessen war, das Entgelt der Stufe, das er am Einstel-
lungstag von seinem bisherigen Dienstgeber erhalten würde, wenn sein Entgelt ab dem 
Zeitpunkt, seitdem er ununterbrochen im Geltungsbereich der AVR oder im sonstigen Tä-
tigkeitsbereich der katholischen Kirche tätig ist, nach dieser Anlage oder einer entspre-
chenden Regelung bemessen worden wäre. 
2Die im vorhergehenden Dienstverhältnis erreichte Stufenlaufzeit wird im Anschluss-
dienstverhältnis fortgeführt. 3War der Mitarbeiter in Abweichung von den Vorschriften die-
ser Anlage oder einer entsprechenden Regelung eingruppiert, wird die bisherige erreichte 
Stufenlaufzeit so fortgeführt, wie wenn er ab dem Zeitpunkt, seitdem er ununterbrochen 
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im Geltungsbereich der AVR oder im sonstigen Tätigkeitsbereich der katholischen Kirche 
tätig ist, nach dieser Anlage oder einer entsprechenden Regelung eingruppiert worden 
wäre.“ 

 
III. Änderungen in Anlage 32 zu den AVR 

 
In § 13 Abs. 2a der Anlage 32 zu den AVR werden die neuen Sätze 2 und 3 eingefügt. 
Der bisherige Satz wird zu Satz 1. 
  
„(2a) 1Wird der Mitarbeiter in unmittelbarem Anschluss an ein Dienstverhältnis im Gel-
tungsbereich der AVR oder im sonstigen Tätigkeitsbereich der katholischen Kirche ein-
gestellt, so erhält er 
a) wenn sein bisheriges Entgelt nach dieser Anlage oder einer entsprechenden Regelung 
bemessen war, das Entgelt der Stufe, das er beim Fortbestehen des Dienstverhältnisses 
am Einstellungstag vom bisherigen Dienstgeber erhalten hätte, 
b) wenn sein bisheriges Entgelt in Abweichung von den Vorschriften dieser Anlage oder 
einer entsprechenden Regelung bemessen war, das Entgelt der Stufe, das er am Einstel-
lungstag von seinem bisherigen Dienstgeber erhalten würde, wenn sein Entgelt ab dem 
Zeitpunkt, seitdem er ununterbrochen im Geltungsbereich der AVR oder im sonstigen Tä-
tigkeitsbereich der katholischen Kirche tätig ist, nach dieser Anlage oder einer entspre-
chenden Regelung bemessen worden wäre. 
2Die im vorhergehenden Dienstverhältnis erreichte Stufenlaufzeit wird im Anschluss-
dienstverhältnis fortgeführt. 3War der Mitarbeiter in Abweichung von den Vorschriften die-
ser Anlage oder einer entsprechenden Regelung eingruppiert, wird die bisherige erreichte 
Stufenlaufzeit so fortgeführt, wie wenn er ab dem Zeitpunkt, seitdem er ununterbrochen 
im Geltungsbereich der AVR oder im sonstigen Tätigkeitsbereich der katholischen Kirche 
tätig ist, nach dieser Anlage oder einer entsprechenden Regelung eingruppiert worden 
wäre.“ 

 
IV. Änderungen in Anlage 33 zu den AVR  

 
In § 11 Abs. 2a der Anlage 33 zu den AVR werden die neuen Sätze 2 und 3 eingefügt. 
Der bisherige Satz wird zu Satz 1. 
  
„(2a) 1Wird der Mitarbeiter in unmittelbarem Anschluss an ein Dienstverhältnis im Gel-
tungsbereich der AVR oder im sonstigen Tätigkeitsbereich der katholischen Kirche ein-
gestellt, so erhält er 
a) wenn sein bisheriges Entgelt nach dieser Anlage oder einer entsprechenden Regelung 
bemessen war, das Entgelt der Stufe, das er beim Fortbestehen des Dienstverhältnisses 
am Einstellungstag vom bisherigen Dienstgeber erhalten hätte, 
b) wenn sein bisheriges Entgelt in Abweichung von den Vorschriften dieser Anlage oder 
einer entsprechenden Regelung bemessen war, das Entgelt der Stufe, das er am Einstel-
lungstag von seinem bisherigen Dienstgeber erhalten würde, wenn sein Entgelt ab dem 
Zeitpunkt, seitdem er ununterbrochen im Geltungsbereich der AVR oder im sonstigen Tä-
tigkeitsbereich der katholischen Kirche tätig ist, nach dieser Anlage oder einer entspre-
chenden Regelung bemessen worden wäre. 
2Die im vorhergehenden Dienstverhältnis erreichte Stufenlaufzeit wird im Anschluss-
dienstverhältnis fortgeführt. 3War der Mitarbeiter in Abweichung von den Vorschriften die-
ser Anlage oder einer entsprechenden Regelung eingruppiert, wird die bisherige erreichte 
Stufenlaufzeit so fortgeführt, wie wenn er ab dem Zeitpunkt, seitdem er ununterbrochen 
im Geltungsbereich der AVR oder im sonstigen Tätigkeitsbereich der katholischen Kirche 
tätig ist, nach dieser Anlage oder einer entsprechenden Regelung eingruppiert worden 
wäre.“ 
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V. Inkrafttreten  
 
Die Änderungen treten zum 1. Oktober 2023 in Kraft.  
 
 
 
 

B. 
 

Regelungsziel und wesentlicher Inhalt 
 
Nach den bisherigen Regelungen in Abschnitt III. A. § 3 der Anlage 1, §13 Abs. 2a der Anlage 

31, § 13 Abs. 2a der Anlage 32 und § 11 Abs. 2a der Anlage 33 zu den AVR haben Mitarbeiter, 

die im Tätigkeitsbereich der katholischen Kirche oder im Geltungsbereich der AVR-Caritas im 

unmittelbaren Anschluss vor der Einstellung tätig waren, einen Anspruch auf Berücksichtigung 

ihrer vorhergehenden ununterbrochenen Tätigkeit im kirchlichen Dienst bei der Stufenzuord-

nung. Für den Geltungsbereich der Anlagen 31 bis 33 zu den AVR gilt das auch für Vortätigkeiten 

bei der evangelischen Kirche und Diakonie. Nicht jedoch angerechnet wird nach den bisherigen 

Regelungen die im vorherigen Dienstverhältnis bereits erreichte Stufenlaufzeit. 

 

Mit den vorliegenden Änderungen werden die bisherigen Regelungen ergänzt: neben der Be-

rücksichtigung bezüglich der Stufenzuordnung wird nun auch die im vorhergehenden Dienstver-

hältnis erreichte Stufenlaufzeit im Anschlussdienstverhältnis fortgeführt.  

Im Übrigen verbleibt es bei den Regelungen zum Anschlussdienstverhältnis. 

 
 

C. 
 

Beschlusskompetenz 
 
Die Regelung betrifft Rechtsnormen über den Inhalt des Dienstverhältnisses nach § 1 Abs. 4 
Satz 1 AK-Ordnung. Es handelt sich nicht um eine Festlegung der Höhe der Vergütungsbestand-
teile, des Umfangs der regelmäßigen Arbeitszeit und des Umfangs des Erholungsurlaubs i. S. d. 
§ 13 Abs. 3 Satz 1 AK-Ordnung. Damit besteht die Kompetenz der Bundeskommission nach § 
13 Abs. 1 Satz 1 AK-Ordnung zur Regelung. 

 

*** 

 

Fulda, den 19. Oktober 2023 

 

gez. Matthias Mitzscherlich  
Vorsitzender der Arbeitsrechtlichen Kommission  
 
 

 


